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Jungen 18 Bezirksliga Süd

TTG Kleinsteinbach/Singen : TTV Hohenwart 
Freitag, 01.04.2022, 17:45 Uhr

TTG Kleinsteinbach/Singen gegen TTV Hohenwart 6:8

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTV Hohenwart am vergangenen Freitag in der
Jungen 18 Bezirksliga Süd beim 8:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TTG Kleinsteinbach/Singen.
Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 31:22 aus
Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 9. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Lucy Schwendtner Müller. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Tim-Colin Witteck nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Unglücklich waren Galic / Galic in der Partie gegen Witteck /
Schwendtner Müller, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Trotz Blitzstart verloren Eisemann / Münzenmaier ihr Spiel gegen Rath /
Clemens letztlich mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte im Anschluss Luka Galic beim 0:3 gegen seine
Kontrahentin Lucy Schwendtner Müller. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Neven Galic
eine Vier-Satz-Niederlage gegen Tim-Colin Witteck kassierte. Zwischenzeitlich musste Till Eisemann
zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Laura Clemens aber trotzdem sicher mit 11:7, 11:
6, 9:11, 11:6 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Keine Chancen hatte indes anschließend Micha Münzenmaier beim 5:11, 8:11, 7:11
gegen seinen Kontrahenten Nico Rath. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:5. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Luka Galic die Partie
gegen Tim-Colin Witteck noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwischenzeitlich
musste Neven Galic zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Lucy Schwendtner
Müller aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Till Eisemann
Nico Rath in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:5. Nichts auszurichten hatte jedoch am Nachbartisch Micha Münzenmaier
bei seinem 0:3 gegen Laura Clemens. Kaum Chancen hatte Till Eisemann beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Tim-Colin Witteck. Einen umkämpften Sieg feierte wiederum Luka Galic beim 6:11, 11:
1, 7:11, 11:6, 11:5 gegen Nico Rath, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen
eher schnellen Punkt für sein Team holte wenig später Neven Galic bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Laura Clemens. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Lucy Schwendtner Müller fand Micha
Münzenmaier von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Glücklich
fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Kleinsteinbach/Singen am 08.04.2022 gegen den
TS Durlach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.04.2022 gegen den ASV
Grünwettersbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Kleinsteinbach/Singen

Doppel: Galic / Galic 0:1, Eisemann / Münzenmaier 0:1 
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Einzel: L. Galic 2:1, N. Galic 2:1, T. Eisemann 2:1, M. Münzenmaier 0:3 
 TTV Hohenwart

Doppel: Witteck / Schwendtner Müller 1:0, Rath / Clemens 1:0 
Einzel: T. Witteck 2:1, L. Müller 2:1, N. Rath 1:2, L. Clemens 1:2


